
Bemerkungen (keiner®?) Schiffssegnung182
Eın Vortall der März 19/4 Schlagzeilen machte SI zuerst Kürze NoOtIeErT

AÄAm März hätte Cherbourg der 280 01010 Tonnen Tanker „ Yseult 188088 dem
„tradıitionellen degen VOI1 Stapel lauten sollen Infolge VOIL Arbeitskonflikten der
Werkbelegschaft mL1 der Jeıtung W  HA sıch aber der zuständige Geıistlıche,
die Segnung vorzunehmen Darauthin betete der Präsident des Unternehmens mi1t
den Anwesenden das Vater und das Schitt 1ef VOI1 Stapel

Bemerkenswer diesem Vorgang 1ST einmal dafß INa  - allseıts VO Art
der Segnung Abstand MMM hat die a ls „Automatısmus oder „Magısmus
verstanden werden könnte Das geht auf 4R K Vereinbarung der Hafengeıistliıchen
der Bretagne zurück welche folgende Punkte herausstellt Die Segnung soll
nıcht den übrigen Festakt eingebaut werden;: der ınn der degnung muMß
erklärt werden: die degnungsworte INUsSsen überall gehört werden können;: die
Leıtung der Fırma, die Belegschaft derselben und die Belegschaft des Schittes
INUsSsen CN ausdrückliches Gesuch tellen

Die Jetztgenannte Forderung wurde nıcht LLUTn bewußten und gläubı-
SCH Anteilnahme der Segnung, sondern auch aus soz1alen Gründen gestellt Di1ie
Geıistlıchen wollen nämlich nıcht O73 Werk SCONCNH, dessen Hersteller (Werkleitung
un: Arbeıter) Streıt mıteinander legen Es oll nıcht der Eindruck entstehen,
die Kırche spende Objekten der Ausbeutung und Ungerechtigkeıt ıhren degen und
drücke die ugen Mıt anderen Worten die degnung darf keıin isolierter Akt
SCiIN, sondern mu{fß 4  n rel121Ös gesellschaftlichen Zusammenhang
segnenden Objektes gesehen und beurteilt werden

Im vorliegenden Fall War 11U > dafß die Werkleitung und die Schiffsbesatzung
die degnung wünschten, offenbar Aaus dem starken Bedürtnis nach Schutz ihres
Lebens, ıhres Arbeıtsplatzes, ihres Eıgentums, ihrer Kapıtalanlage, ıhrer Lebens-
aufgabe un: W as CIMn Schitff für Besıtzer und Mannschaft alles bedeuten kann

Die Wertftarbeiter aber stellten keın Gesuch Segnung Für S1IC stand der
soz1ıale Konflikt Vordergrund der nıcht durch C1IMN Sakramentale beschönıgt
werden durfte (falls hıer nıcht noch magische Anschauungen über die Wirksamkeit

ungerecht erschlichenen degens hineinspielten, WI1IC beim Jakobssegen der
Bıbel!)

Die soz1ıalen Implikationen be1 der Bewertung Segnung könnten allerdings
nıcht Schwierigkeiten und Gewissenskontlikten beim verantwortlichen

Geıistlichen tühren Müdßte nıcht eigentlich untersucht werden, wer bei
soz1ıalen Kontlikt Recht oder Unrecht 1st damıt nıcht einfach 1NC Parteı die
Segnung Aaus polıtischen oder ideologischen Gründen sabotieren kann? Und dart
C1M Geıistlicher noch e1in Automobil oder ırgend CI Objekt SCHNCN, das aus
Fabrık Stammt soz1ıale Konftlikte herrschen?

Fragen über Fragen, die ZC1SCNH da{fß WIL MmMi1t den degnungen VO Sakramental-
Magısmus A Sozlalmagıe hineingeraten könnten!

Der Präsident des Schitfswerkes hat INC111C5 Erachtens den richtigen Ausweg Aaus
der verftfahrenen Lage gefunden. Er erinnerte sıch daran, da{ß die Hauptsache schließ-
ıch das Bıttgebet den degen Gottes un dieses keinen Geistlichen gebunden
1st Die Zeremonıie ehielt aber Charakter Die Kırche wurde nıcht durch

offiziellen Akt soz1ale Auseinandersetzungen hineingezogen Natürlich
mMag auch 1110 Demonstratıion des Unternehmers die Demonstration des
Geıistlıchen (ostentatıves Fernbleiben VO Festakt) SCWESCH SCIN Falls ber dieses

aller Öffentlichkeit gebetete Vater aufrichtig geme1ınt WAar, mu{fßÖte dieses
Gebet doch auch ZUT Überbrückung der soz1ıalen Gegensätze beitragen
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